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mann K»K»ngs DW.; Nr. 4«7- I *&lt;*• «J# kan»
auf dem Grabt genannt, zwischen Jacob Wagner
und dem Wege gelegen; Nr. 2549« f 5 ^»
ein Land auf dem Ritterspfad, ihre ziel mit Hans

* Currh Heußner «en. und Jacob Wagner und Paul

Ulm geleg-n; Nr. 27S2. ;Ack. i2Rt. ein Land bin,
term Höpfei, zwischen Hans Currh Heußner sen.
und Jacob Bachmann gelegen; Ne. 1958. r8 Rt.
eine Wiese am langen Wiesen,Rain, zwischen George
Zulch und Perer WUh. Schleunig gelegen; Nr. 458«
$ 21 cf. 7 Rt. ein Land am Berge, zwischen Hans
Cvrth Heußner sen. und Christian Schmelz zu Oder,
ellendach gelesen; Nr. 482. « Ack. 16I Rt. em Land

vorm Krauhöpkel, zwischen Johannes Ulm und Ja
cob Werner; Nr. 456. i’M. 15 Nr. Garten, liegt
am Berge, zwischen Wilhelm Heußners Frau und
Hanö Currh Heußner sen. gelegen; Nr. 1207. £ Ack.

 2 Rt. eine Wiese im Baumist, zwilchen Hermann
Gerstungö Rcl. und Christoph Pfetjeig gelegen;
Nr. 1550. 16 Rt. auf der Hnndswiese, zwischen
George Gerstungs Rel. und Hans Curth Heußner
gelegen; Nr. ry?2. \ Ack. 5} Ru eine Wiese auf
der langen Wiese, zwischen Jost Sincker und Wern,
hard WaaNer se». gelegen, vor Amt dahier in ter-

mino den 4. Marz k I. meistbietend verkauft wer,
den. Kauflustig- können sich tn dem angesetzten Ter
min dis 12 Uhr Vormittage melden, dreten und nach
Befinden den Zuschlag -erwarten. Sollten nsch an,
dere rechrliche Ansprühe an diesen Grundstücken oder

Forderungen haben, so müssen solche i« praetixo
 öub praejudicio praeclusiouis angezeigt «Nd tc,
gründet werden. Den y. December :8 5.

F. H. R. R. Unter. Amt. C. W. H a t t e n b a ch.

In üdein copiae Pfeiffer.

»6. Witzen hausen. Auf Instanz des Cvmmerzien,
Raths Gebhard zu Eschwcge sollen nachbeschriebene
in hiesiger Stadt und Feldmark gelegene, der Witwe
des verstorbenen Postmeisters Hememann und dessen
Kindern gehörige Grundstücke öffentlich meistbietend
verlauft werden. Unterzeichneter Cvmmissarius hat
hierzu Termin aus Mittwoch den 6. Marz 1816 Vor,
mittags 10 Uhr in seiner gewöhnlichen Gerichlöstube
bestimmt, zu welchem Ka.-fi«ebhaber, um zu bieten
und nach Befinden den Zuichlag zu erwarten, ein,
geladen, alle diejenigen aber, welche an dengenann,
tcn Grundstücken rechtliche Ansprüche zu haben giau,
beu, zur Angabe und Begründung derseloen, bet
Errase der Präctvsion, hierdurch vorgeladen werden.
Den 22. D-c. '.glZ« Koch,

kraft Auftrags Kurfürst!. Regierung.
Beschreibung der zu verkaufenden

Grün dstücke:
O ein Wohnhaus, mir Gememds» Nutzen und

Braugerechtigkeit, jetzt der Gasthvf zum rothen
Haue, Ch. Lik« A. Nr. 442. Die Lage der Stadt,
 und dieses Hauses insbesondere, — am Markt,

«eben der Hauptmacht — die innere Einrichtung

desselben, und die übrigen günstigen Local-Drrhält,
Nisse, eignen dieses Gebäude ganz vorzüglich zu
einer großen Wirthschaft; 2) Weinb erger a) §8«.
6 Rt. am Spvnbcrg, Ch. Lit. D. Nr. 241 ; b) l Ack.

7Rt. daselbst, Lit. D. Nr.2Zr; c) ; Ack. 6Rt. uu,
ter der Claus, Cl). Lit. D. Nr. 17; d) | Ack. 8 Rt.
daselbst, Ch. Lit. D. Nr. »8; 3) Garten : ; Ack.
71 Rt. vorm Walborger Thor, CH.Ltt.A. Nr. ng;
4) S r b l a n d : a) Ack. 5 Rt. am Johannisberg,

CH.Ltt.A. Nr.271 ; b) iAck.4Rt. cttfoem Gries,
CH.Lit. B. Nr. 360; c) £ Ack. am Steinbosen, Ch.
Ltt. A. Nr. »333 ; ä) ££ Ack. am Suljderge, Ch. Lit.
C. Nr. 4 t.

17« W i y e n h a u s e n. Nachdem auf das dem kiesigen

Bürger und Schreiner 2tdam Fahrenbach gehörige,
dahier in oer Mirrelmühistraße an Otto Kleinsorge
Garten belegeue Wohnhaus (cum pertinentiis)
und die auf demselben haftende Braugerechtigkeit,
desgleichen aus Ack. 2 Rt. Land aufm Frauen,
markt, so dem Kloster Wilhelmi zchntbar ist, in dem
heute abgehaltenen zweiten Licitations, Termine kein
annehmliches Gebot geschehen ist; so wird dritter
und letzter auf den 24. Jan. 1816 auf hiesige Raths,
stube bestimmt, in weichem mit dem bereite gesche
henen Gebot der Anfang gemacht werden und der
Zuschlag erfolgen soll. Am 20. Dec. 1815.

Der Oderschulthetß Koch.
*8- Cassel. Zum öffentlichen Verkaasves zum Nach,

iaß oes verstorbenen Maurergesellen Jacob Pabst ge,
hörigen Hauses allhier, in der Andreaestcaße zwi
schen Henrich Alexander und des Saalwächters Wil,
liuö Erben, unter Nro. 927 gelegen, ist nvchmali,

 ger Steigerungö. Termin aus Freitag den 19. Ja,
nuar künftigen Jahrs angesetzt, wozu Kausliebhaber
hierdurch eingeladen werden, um sich alsdann Vor,
mittags um io Uhr vor Kurfürstlichem Stadtgericht
einzufindcn, zu bieten und den Zuschlag nach Be,

 finden zu gewärtigen. Am 12. December i8i5.
Kurfürstliches Stadtgericht. ' Durch ardi.

G. Wepler, Stadtgerichts,Secretarius.
19. Felsberg. Zum nochmaligen Verkauf der ad

insiantiam ver Anna Martha Dietrich zu Hom,
brechsen als betreibender Gläubigerin, bereits aus,
geborenen, dem Einwohner Johannes Meiser zu
Böddiger zubehörigen, in und um Böddiger bele
senen Grundstücke, als: r) ein Haus und Scheuer
unter einem Dach, ist ein Ködersitz, zwischen Johann
George Gnesel und dem gemeinen Wege; 2) Ch. G.
Nr. 6. £Ack. Rt. Erdgarten beim Hause, sodann
3) Nc. ZOO. rg Ack. Erbwtese, die Pfanne genannt,

zwischen Johannev Dreling und dem gemeinen Rieth ;
4) rrrAck. dergleichen, die Pfanne genannt an vo,

rizer gelegen; 5) Ack. Buschwerk; 6) Ch. H.
Nr. 33. Ack. 3; Rt. Erbland so zehntfrei, zur
Hälfte auf dem Berg, stößt aus die Haide, zwischen
Johannes Dicke und Johannes Krieger; 7) Ch. D.
Nr. 122. £ Ack. i Nr. desgleichen, zur Halste aus


